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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TSG Nieder-Erlenbach : TTC 1957 Nieder-Eschbach 
Donnerstag, 18.11.2021, 20:15 Uhr

Seuwen fixiert zwei Punkte für die TSG Nieder-Erlenbach

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft der TSG Nieder-Erlenbach in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1
gegen den TTC 1957 Nieder-Eschbach durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Knährich / Schmieg den Fünf-Satz-Sieg gegen Wanke /
Pochmann unter Dach und Fach hatten. Scheckel / Skrijelj konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Hechler / Heeg beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen
Gebhardt / Herold waren am Nachbartisch wiederum Seuwen / Spies, obwohl sie alles gegeben
hatten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Gregor Knährich holte wiederum mit einem 11:3, 10:12, 11:4, 11:6 gegen Peter
Wanke einen Punkt für sein Team. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Christoph Scheckel über die 1:3-Niederlage gegen Frank Hechler hinweggetröstet werden
musste. Beim Spielstand von 3:2ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Dzemil Skrijelj, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Marc
Pochmann wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Die Aufholjagd
wurde somit belohnt. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Michael Schmieg gegen Martin Heeg.
Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 2 Sätze lang fand Jan
Seuwen gegen Hartmut Herold keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Einen Zähler für das Team verpasste Hans-Dieter Spies bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Rudolf Gebhardt. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gregor Knährich, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Frank Hechler verlor. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Christoph Scheckel gegen Peter Wanke bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Christoph Scheckel zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Dzemil Skrijelj wehrte eine 1:0 Satzführung von Martin Heeg ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
8:4. Es war ein langes Spiel, bis Michael Schmieg seine 2:3-Niederlage gegen Marc Pochmann
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Jan Seuwen gelang es Rudolf Gebhardt zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Nieder-Erlenbach nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf,
während der TTC 1957 Nieder-Eschbach vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2021 gegen die SG
Riederwald 1919 ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Nieder-
Erlenbach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 29.11.2021 gegen die TSG Oberrad VI.
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 Statistik:
 TSG Nieder-Erlenbach

Doppel: Knährich / Schmieg 1:0, Scheckel / Skrijelj 1:0, Seuwen / Spies 0:1 
Einzel: G. Knährich 1:1, C. Scheckel 1:1, D. Skrijelj 2:0, M. Schmieg 1:1, J. Seuwen 2:0, H. Spies 0:1 

 TTC 1957 Nieder-Eschbach
Doppel: Hechler / Heeg 0:1, Wanke / Pochmann 0:1, Gebhardt / Herold 1:0 
Einzel: F. Hechler 2:0, P. Wanke 0:2, M. Heeg 0:2, M. Pochmann 1:1, R. Gebhardt 1:1, H. Herold 0:1


